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Stand: 10.06.2019 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

(1) Für Zwecke der Gesetzgebung und Planung im Hochschulbereich und bei den Berufsakademien
sowie zur Erfüllung der Datenlieferverpflichtungen nach der Verordnung (EU) Nr. 912/2013 der
Kommission vom 23. September 2013 zur Durchführung der Verordnung (EG) Nr. 452/2008 des
Europäischen Parlaments und des Rates über die Erstellung und die Entwicklung von Statistiken über
Bildung und lebenslanges Lernen im Hinblick auf Statistiken über die Systeme der allgemeinen und
beruflichen Bildung (ABl. L 252 vom 24.9.2013, S. 5) und der Durchführungsverordnung (EU) Nr.
995/2012 der Kommission vom 26. Oktober 2012 mit Durchführungsvorschriften zur Entscheidung Nr.
1608/2003/EG des Europäischen Parlaments und des Rates zur Erstellung und Entwicklung von
Gemeinschaftsstatistiken über Wissenschaft und Technologie (ABl. L 299 vom 27.10.2012, S. 18) wird
eine Bundesstatistik, teilweise als Studienverlaufsstatistik, durchgeführt. Sie liefert
Entscheidungsgrundlagen für eine evidenzbasierte Forschungs- und Wissenschaftspolitik und dient der
Kapazitäts- und Finanzplanung im Hochschulbereich, der Qualitätssicherung der Hochschulbildung, der
Planung von Maßnahmen zur Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses sowie der Mobilität im
Hochschulbereich und der Sicherung der Chancengleichheit von Frauen in Führungspositionen.

(2) Das Erhebungs- und Aufbereitungsprogramm ist so zu gestalten, daß die Ergebnisse für Zwecke der
Gesetzgebung sowie der Planung in Bund, Ländern, Hochschulen und Berufsakademien im Rahmen der
jeweiligen Zuständigkeiten Verwendung finden können.
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